
Selbstdarstellung 
Kreisgesundheitsamt Fulda 

(PJ-Wahlfach Öffentliches Gesundheitswesen) 

 

Anschrift des  
Gesundheitsamtes/ 
Website/ 
E-Mail-Kontakt 

Kreisgesundheitsamt Fulda 
Otfrid-von-Weißenburg-Straße 3 
36043 Fulda 
Website: https://www.landkreis-fulda.de/buergerservice/gesundheit 
E-Mail: Gesundheitsamt@landkreis-fulda.de 

Amtsleitung Amtsleitung: Prof. Dr. med. Dirk Breitmeier 
(Facharzt für Rechtsmedizin, Facharzt für Öffentliches 
Gesundheitswesen, Notfallmedizin) 
E-Mail: Dirk.Breitmeier@landkreis-fulda.de 
 
Stellv. Amtsleitung: Dr. med. Dorothee Hofmann 
(Fachärztin für Öffentliches Gesundheitswesen) 
E-Mail: Dorothee.Hofmann@landkreis-fulda.de) 

Sekretariat Alexandra Vogel 
Tel.: 06 61 60 06-6014 
E-Mail: Alexandra.Vogel@landkreis-fulda.de 

PJ-Betreuer:in /  
PJ-Vertrauensdozent:in 

Lehrbeauftragter: Dr. med. Tristan Klodt 
E-Mail: Tristan.Klodt@landkreis-fulda.de 
Tel.: 0661 60 06-6761 
 
Stellv. Lehrbeauftragte: Dr. med. Dorothee Hofmann 
E-Mail: Dorothee.Hofmann@landkreis-fulda.de 

Selbstdarstellung des 
Gesundheitsamtes 

4 Sachgebiete: 

 Amtsärztlicher Dienst (AÄD): 
Leitung Dr. med. Sabine Horodko-Wenz (Fachärztin für diagn. 
Radiologie), 3 ärztliche und 5 nichtärztliche Mitarbeitende 
Aufgaben und Tätigkeiten: Amtsärztliche Begutachtungen und 
Untersuchungen (u.a. Angestellten- und Beamtenrecht, 
Asylbewerberleistungsgesetz, SGB II/VIII/XII, Verhandlungs-
/Haftfähigkeit im Auftrag Gericht/Staatsanwaltschaft, 
Prüfungsfähigkeit), Beratungen (HIV/STI, 
Reisemedizin/Impfschutz, TBC), Medizinalaufsicht, Leichen-
/Bestattungswesen (Kontrolle Leichenschauscheine, 
Leichenschau), Drogen-/Alkoholscreening 
 

 Kinder- und jugendärztlicher Dienst (KJÄD): 
Leitung Dr. med. Anna Veith (Fachärztin für Kinder- und 
Jugendmedizin), 14 Mitarbeitende, darunter 1 Zahnärztin 
Aufgaben und Tätigkeiten: Schuleingangsuntersuchungen (ca. 
2000 Kinder pro Jahr), Seiteneinsteigendenuntersuchungen (ca. 
180 Kinder pro Jahr), Schulzahnärztliche Reihenuntersuchungen, 
Kinder-Sprachscreening (KiSS), Begutachtungen, Beurteilungen 
und gutachterliche Stellungnahmen (u.a. 
Eingliederungshilfemaßnahmen, Beihilfen, Versorgung mit 
Hilfsmitteln, Asylbewerberleistungsgesetz, 
Schulfähigkeit/Schulsportatteste), Netzwerkarbeit 
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 Sozialpsychiatrischer Dienst (SpDi): 
Team aus Ärztin, Psychologin, Sozialpädagoginnen und 
Fachkrankenschwester f. Psychiatrie 
Aufgaben und Tätigkeiten: Beratung, Hilfevermittlung, 
Hausbesuche und Kriseninterventionen für volljährige Menschen 
mit psychischen Erkrankungen oder Suchtproblemen sowie deren 
Angehörige, psychiatrische und sozialpädagogische 
Stellungnahmen, Unterbringungen nach hess. PsychKHG, 
Clearinggespräche, psychologische Testungen, waffenrechtliche  
Zuverlässigkeitsüberprüfungen; insgesamt ca. 2000 Vorgänge aus 
den verschiedenen Bereichen pro Jahr 

 

 Hygiene: 
Leitung Dr. med. Susanne Reinisch, Mitarbeiter-Team aus 1 
weiteren ärztlichen Mitarbeiterin, 3 Ingenieur*innen, sowie 
Gesundheitsaufseher*innen, Hygienekontrolleur*innen, 
Hygienefachkraft und MFAs 
Aufgaben und Tätigkeiten: Infektionsschutz, Infektionsermittlung, 
Ausbruchsmanagement, Infektionshygienische Überwachung von 
Institutionen mit Begehungen von Krankenhäusern, Einrichtungen 
für ambulantes Operieren, Vorsorge- und Reha-Einrichtungen, 
Dialyseeinrichtungen, Tageskliniken, Arzt- und Zahnarztpraxen, 
Pflegeeinrichtungen; TBC-Fürsorge, Trinkwasserhygiene mit 
Begehungen von Wasserwerken, Bauleitplanung, Stellungnahmen 
bei Bauanträgen, Netzwerkpflege (MRE-Netzwerk) 

 
Zusätzlich: 

 Gesundheitsberichterstattung: 
1 Mitarbeiterin, Datenaufbereitung und Verfassen von 
Gesundheitsberichten 

 Schutzambulanz Fulda (einzige Einrichtung dieser Art an einem 
deutschen Gesundheitsamt): 4 nichtärztliche Mitarbeitende sowie 
ärztliche Mitarbeitende aus dem AÄD  
Angebot für Gewaltopfer (Beratung, gerichtsverwertbare 
Dokumentation von Verletzungen), Beratung nach 
Prostituiertenschutzgesetz  

Anzahl der PJ-Plätze  1 pro Tertial 

An der PJ-Ausbildung 
beteiligte 
Fachabteilungen  

Rotation in alle 4 Sachgebiete des Gesundheitsamtes sowie 
zusätzlich in die Schutzambulanz: 

 

Lehrangebote Teilnahme an Besprechungen der Sachgebiete und 
Sachgebietsleitungen, regelmäßige Referate zu ÖGW-Themen 

Anamneseerhebung, klinische Untersuchungstechniken, 
diagnostische Verfahren und Tests (Laboruntersuchungen im 
eigenen Labor im Amt, Seh-/Hörtestungen) 

Als Besonderheit erlernen von Grundlagen klinisch-forensischer 
Begutachtungen und Dokumentationen in der Schutzambulanz 

Kurzhospitationen in weiteren Einrichtungen des ÖGD (z. B. 
Austausch mit Gesundheitsamt Frankfurt) 

Dienstkleidung / Essen  Mittagessen in Cafeteria des Klinikums Fulda 

Unterkunftsmöglichkeit  In Planung (kostenloses Appartment) 

Aufwandsentschädigung  Begrenzt durch jeweiligen BaföG-Höchstsatz 



Nebenverdienstmöglichke
iten / Teilnahme an 
Diensten 

Nein 

Freizeitausgleich Nein 

 


